NIEDERSCHRIFT

ii (ﬁ STADT WASSENBERG

- N

tiber die 2. Sitzung des Schul-, Sozial- und Jugendausschusses der Stadt Wassenberg am

18.04.2016

Anwesend sind:

Vorsitzende/r

Vorsitzender Winkens, Frank

a) vom Ausschuss
Stadtverordneter Feix, Wolfgang Dr.-Ing.
Stadtverordneter Gansweidt, Frank

sachk. Blrgerin Gerighausen, Ellen
sachk. Blrgerin Herold, Ursula
Stadtverordneter Jansen, Udo
Stadtverordneter Kohnen, Hermann-Josef
Stadtverordneter Lengersdorf, Torsten
sachk. Burger Marszan, Klaus
Stadtverordnete Niethen, Sarah

stv. Vorsitzende Pickartz, Carina

sachk. Burger Ramakers, Daniel

sachk. Blrger Ruhrberg, Birgit
Stadtverordneter Seidl, Robert

sachk. Blurger Smeelings, Lutz
Stadtverordnete Vieten, Silke

sachk. Blrger Winkens, Oliver

als beratendes Mitglied
beratendes Mitglied Frauenhoff, Sabine
beratendes Mitglied Wieners, Thomas

auflerdem sind anwesend
Abteilungsleiter Il Bodmann, Michael
Stellv. Schulleiter Frohn, Helmut
Didaktischer Leiter Herrmann, Ludger Dr.
Schulleiterin Hilgers, Karin Dr.
Abteilungsleiterin Il Richert, Hildegard
Schulleiterin Schillings, Barbara
Abteilungsleiterin | Vahl, Daniela

Cbu

Die Linke

SPD Vertretung fiir Herrn
Markus Schnorrenberg

SPD

FDP

CDbU

CbuU

SPD

SPD

SPD

CbuU

CbuU

CbuU

Bindnis 90/Die Grinen Vertretung fur Frau
Jutta Schwinkendorf

CDhuU
Ccbu Vertretung flr Herrn
Ingo Ramakers
ab TOP 4. 18:40 Uhr
Cbu

Evangelische Kirche
Vertreter der Kath. Kirche

Betty-Reis-Gesamtschule
Betty-Reis-Gesamtschule
Betty-Reis-Gesamtschule
Betty-Reis-Gesamtschule
Betty-Reis-Gesamtschule
Kath. Grundschule Birgelen
Betty-Reis-Gesamtschule



Es fehlen mit Entschuldigung
Blrgermeister Winkens, Manfred Ccbu

b) von der Verwaltung

Schriftfihrerin Gellissen, Lena

Fachbereichsleiterin Gortz, Heike

Fachbereichsleiter Winkens, Marcel Vertretung fiir Herrn
Willibert Darius

Tagesordnung

1. Offentlicher Teil

1. Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift
2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.09.2015
3. Bestellung eines Schriftfiihrers

3.1. Verpflichtung der sachkundigen Blrger/innen

4, Vorstellung des padagogischen Konzeptes der Gesamtschu-
le Wassenberg - Europaschule - und Besichtigung der Schule

Ausschussvorsitzende(r) Frank Winkens eroffnet die 2. Sitzung des Schul-, Sozial- und
Jugendausschusses der Stadt Wassenberg und begriiSt die Abwesenden recht herzlich.

Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ratssitzung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfahigkeit des Ausschusses gemal} §10 der Geschafts-
ordnung des Rates fest.

1. Offentlicher Teil

\ ZuTOP 1. Mitunterzeichnung der Sitzungsniederschrift \

GemaR § 29 Abs. 10 der Geschaftsordnung fiir den Rat und die Ausschiisse der Stadt Wassenberg
wird die Sitzungsniederschrift von dem Ausschussvorsitzenden, seinem Stellvertreter und dem
Schriftfiihrer unterzeichnet. Alle Beteiligten sind anwesend und erklaren hierzu ihr Einverstandnis.



‘ ZuTOP 2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.09.2015 |

Gegen die Niederschrift zur 1. Sitzung am 09.09.2015 werden keine Einwendungen erhoben. Die
Sitzungsniederschrift wird genehmigt.

‘ Zu TOP 3. Bestellung eines Schriftfiihrers

Fir die heutige Sitzung schlagt die Verwaltung die Verwaltungsfachangestellte Lena Gellissen als
Schriftflihrerin vor. Hierzu werden keine Einwendungen erhoben.

‘ ZuTOP 3.1. Verpflichtung der sachkundigen Biirger/innen

Der Vorsitzende schlagt vor, die Tagesordnung um den TOP 3.1 - Verpflichtung der sachkundigen
Burger/innen - zu erweitern. Die Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Die noch nicht verpflichteten anwesenden sachkundigen Biirger Daniel Ramakers (CDU) und Lutz
Smeelings (CDU) werden von dem Ausschussvorsitzenden im Schul-, Sozial- und Jugendausschuss
eingefiihrt und zur gesetzmalBigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet,
indem sie sich von ihren Stihlen erheben und ihr Einverstandnis durch Nachsprechen der folgen-
den Verpflichtungserklarung bekunden:

»lch verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Kénnen wahrnehmen, das
Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle
der Stadt Wassenberg erfiillen werde.”

Ausschussvorsitzender Frank Winkens stellt fest, dass die sachkundigen Blirger Daniel Ramakers
und Lutz Smeelings in ihr Amt eingefiihrt sind, heiRt sie herzlich willkommen und wiinscht ihnen
bei der Arbeit viel Erfolg.

Uber die Verpflichtung wird eine Niederschrift gefertigt und anschlieBend durch Handschlag be-
kraftigt.

Anmerkung:
Die Verpflichtungserklarung ist der Originalniederschrift als Anlage beigefiigt.

ZuTOP 4. Vorstellung des padagogischen Konzeptes der Gesamtschule Wassenberg -
Europaschule - und Besichtigung der Schule

Mithilfe einer PowerPoint-Prasentation stellt die Schulleitung der Betty-Reis-Gesamtschule Was-
senberg - Europaschule, bestehend aus der Schulleiterin, Frau Dr. Karin Hilgers, dem stellvertre-
tenden Schulleiter, Herrn Helmut Frohn, dem didaktischen Leiter, Herrn Dr. Ludger Herrmann, der
Abteilungsleiterin |, Frau Daniela Vahl (zustandig fir die Jahrgédnge 5 bis 7), der Abteilungsleiterin
Il, Frau Hildegard Richert (zustandig fir die Jahrgdange 8 bis 10) sowie dem Abteilungsleiter I,
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Herrn Michael Bodmann (zustdndig fur die gymnasiale Oberstufe), zundchst das padagogische
Konzept der Schule vor.

Ausschussvorsitzender Frank Winkens Ubergibt das Wort zunadchst an die Schulleiterin Frau Dr.
Hilgers, die die Schule im Groben einmal kurz vorstellt und dabei insbesondere auf die Struktur der
Gesamtschule eingeht. Sie erortert in diesem Zusammenhang, dass die Schulzeit nach der Grund-
schule bis zum Abitur an der Betty-Reis-Gesamtschule neun Jahre (G9) dauert, d. h. es gibt zusatz-
lich den 10. Jahrgang, den es beispielsweise an Gymnasien nicht mehr gibt. Es werden dariber
hinaus die verschiedenen moglichen Abschliisse nach der Klasse 10, die an der Schule erreicht
werden kdnnen - Fachoberschulreife mit Qualifikation, Fachoberschulreife, Hauptschulabschluss -
erortert.

Frau Vahl informiert die Anwesenden im Anschluss Gber die Schwerpunkte der Jahrgange 5 bis 7.
In Bezug auf das Stichwort , Inklusion” erkundigt sich Ausschussvorsitzender Frank Winkens nach
der derzeitigen Anzahl der Kinder mit sonderpdadagogischem Unterstiitzungsbedarf. Schulleiterin
Frau Dr. Hilgers teilt mit, dass in diesem Jahr 20 Kinder mit sonderpadagogischem Unterstiitzungs-
bedarf die Betty-Reis-Gesamtschule als Wunschschule angegeben haben (festgelegt wurde einmal,
dass die Schule max. 12 Schiler/innen mit sonderpadagogischem Unterstiitzungsbedarf im Be-
reich der Lern- und Entwicklungsstorungen (LES) aufnehmen kann, nachdem man den Integrati-
onsprozess bereits zum Schuljahr 2012/2013 mit der Einrichtung von einer integrativen Lerngrup-
pe mit 6 Kindern begonnen hat). Auf die Nachfrage des Stadtverordneten Robert Seidl, der sich
nach der gesetzlichen Regelung diesbezlglich erkundigt, erklart Fachbereichsleiterin Frau Gortz,
dass sich die Umsetzung der Inklusion in der Praxis sehr schwierig gestalte, da nicht fir alle Schi-
ler/innen an der gewlinschten Schule ein Platz vorgehalten werden kdnne (ein Anspruch auf eine
bestimmte Schulform der Regelschule bestehe grundsatzlich nicht). Man versuche jedoch kreis-
weit im Rahmen der ,Inklusionsrunde” moglichst fur alle Schiler/innen einen Platz an einer
wohnortnahen Schule zu finden. Hierbei sei es aber wichtig, dass sich alle Schulformen an der In-
klusion beteiligen. Man habe sich nun mit dem Schulamt des Kreises Heinsberg so verstandigen
konnen, dass insgesamt 14 von urspriinglich 20 Schiilern die Betty-Reis-Gesamtschule vorgeschla-
gen wird.

Im Anschluss erlautert Frau Richert die Schwerpunkte der Jahrgiange 8 bis 10, Herr Bodmann die
Gliederung der gymnasialen Oberstufe allgemein sowie die Schwerpunkte in den Jahrgangen 11
bis 13 und Herr Dr. Herrmann das Schulentwicklungsvorhaben. Herr Bodmann tragt u. a. vor, dass
in diesem Jahr der 1000. Schiiler sein Abitur in Wassenberg macht.

Herr Frohn beendet die PowerPoint-Prasentation mit einer Folie, die das gesamte Schulgeldande
der Betty-Reis-Gesamtschule zeigt. Abschlieend folgt ein Rundgang durch die Schule, so dass nun
alle Anwesenden einmal die verschiedenen Geb3dude der Schule (Neubau, OFRA-Trakt, Selbstlern-
zentrum etc.) sowie einen typischen Klassenraum und den Schulgarten kennenlernen durften.

Die entsprechende PowerPoint-Prasentation wird von der Schule zur Verfligung gestellt und ist
dieser Niederschrift beigefligt.



Tagungsort:

Der Vorsitzende

im Selbstlernzentrum der Betty-Reis-Gesamtschule, Birkenweg 2, 41849
Wassenberg

18:30 Uhr

21:00 Uhr

stv. Vorsitzende Schriftfuhrerin

Frank Winkens

Carina Pickartz Lena Gellissen




	SMC_BM_PARTEI
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

